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DIE POTlNTIELLEN STEAKS 

Nach Informationen der beiden STEAKS, Steffen(24) und Ralph(22), 

soll es in Potsdam etwa 2o Hobbymusiker geben, die seit 1978 in 

don verschiedensten Bands gespielt haben. IMfW CRASH, BL/\1-1/\GE, 

TOTAL und NOTAUSGANG sind nur einige Beispiele. 

Un s ist bis la n ~J ledig lieh die aku s t i sehe l<e nnt ni s der FOTENTH:U.F:N 

STEAKS vergönnt. Ralph und Steffen musizieren, wie sie versicherni ~ - ~ 

nu s Spaß an der Freude. ~a, auch das gibt es noch. Inzwischen 
. . 

si nd die beiden durch räumliche Trennung an einer Zusammenarbeit 

g e h indert. Steffen wohnt zur Zeit in Dresden. 

Uie Songs der l'OTENTIELLEN STEAKS sind bei aller Bescheidenheit 

d e r r I i t t e 1 r e c h t b e a c h t 1 i c h • /\ u f n eh m e n m i t d e u t s c h e n Tex t e n s i n d 

in Aus si cht gestellt. 
, . 

üIE VA NDALEN 

/\ u c h nu s rrenzlau ist Material angekommen. Uozu eine Bandstory, 

wie sie i m Buche steht: Zwei junge Menschen erkennen ihre gemein­

sa mm musikslischen Interessen. Han hört sich Nr~UB/\UTEN und CURE, 

SM ITHS und FOYEr< Df:S Al~TS an un d h19int: das können wir auch! 

:i ec ht so ••• u nd für den gebildeten r-lusikgesch mack ist das natür­

lich Vandalismus! 

Abg r u ndlose Unm ora 1 ( ?'??). Heiko und 1·1or t in ( beide 17) machen 

si c h nicht nur keine Gedanken, sie se~zen sie auch um. 

f,i'lc kblick (Tierpark r.:xtrem am 26.9.87) 

'1 er Jugendklub am Tierpark hat am vergongenen Sonnabend zu einer 

12stündtgen "Schaffe" unter dem'Titel "Tierpark extrem" ein(Je­

loden. Von 15.oo bis o3.ooUhr gnb es Musik • . ( Sch ließlich muß 

mon Ja irgendwie die zusä tzliche Stunde nach dem Umstellen auf 

'Jinterzeit nutzen.) 

Ver prinzipie: 1 "!:lunten Veranstaltungen" skeptisch gegenüber­

stsht, sah sich positiv überrascht . Cs g;:ib keine krnmpfigen 

F(',l 1 ... \ktion en. Die 1]ruppen spielten über dir:? lange Distnnz alle 

z :-veirnol uncJ dobei ohne erkennbare Verzettelung en. Man konnte 

ein Video von einem Auftritt der ART ZOYO sehen und sich (natür­

lich) mit allen möglichen Leuten treffen. 



Es spielten PAID (an diesem Abend mein Favorit), DIE VISION, 

POP GEN!:F<:\TIOI~, DIE ,'\RT (mit Generotion-Martin am Schlagzeug)g 

DIE SKE PTIKER (bemerken s wert) und IKS aus Finst e!waldeo 

Letztere hatten mir vor drei Wochen ein D~mo gegeben, das mich 

auf den .\uftritt gespannt gemacht hatte. Leider wurde ich etwas 

enttäusch t. Im Umfeld der anderen Bands war IKS eher gefnllig 

und für meinen Geschmack zu brav . üa halfen auch die unpassen­

den Zwischenschreie nichts. Trotzdem kann man Il<S nicht jede 

Sympathie entziehen. Sie versuchen unter den gegebenen (Hör-) 

Bedingungen "eigenständige" l~ockmusik zu machen. 

Kontaktadresse : (IKS) Karin Zemke 

Thälrnannstr.35 

PSF 113 

Finsterwalde 7980 

SONIC YOUTH (CICCONE YOUTH) 

r:.igrntlich ist längst nuch ein SOfJIC YOUTH-Spezi al fällig. Aber 

der Monat hat (zur Zeit noch!) nur 114 Parocktikum-1-linu~en. Uas 

kennt . man ja. Also heute nur das Neueste. 

!'litte 1986 haben sornc YOUTH als CICCONE YOUTH ihre f<eferenz an 

dns in den USA grassierende Madonna-Fieber produzie rt. Es will 

scheinen, daß man an diesem Kunstprodukt nicht vorbeikommt. So 

beliebig , wie jeder Madonna-Song ist, so aufre q end ist die "Into 

The Groovey"-Version der 8,rnd. 

Die neue LP von SONIC YOUTH "Sister", hat die Qualität en, welche 

mnn on der Gruppe zu schätzen gewohnt ist. Natürlich ist euch 

mit ihnen etwas passiert, auch SONIC YOUTH klingt nicht mehr so, 

·. '1 i r. v () r S Ja h r e n • ', Ve r du r c h d i e Si n u e lau s k op p 1 u n 9 de r O 5 e r P 1 o t t e 

( "'.;tnrpower") enttäuscht, argwöhnisch nach dem bösen Komerz 

lauscht, findet freilich auch wieder Ansätze zur l<r itik( "Schizo­

phrenia"/"Oeauty Lies In The Eyes"). Aber da es zur Zeit so-

2 

wieso üblich iLt, Platten mit solchen und solchen Songs zu füllen, 

muß man sich al1-I1 auf der "Sister" bis zu "seinem" Son g durch-

h ö r o n • I c h w i 11 h i e r n ich t d e in I< r ach -1 J u r i s m u s da s '.Vor t red e n g 

aber die Platte verdient es nicht , als "glott" abgetan zu wer­

don. 

Thurston Moore(voc,git), Lee Ronaldo(git) , l<im Gordon(bo ss) 

und Gt evo Shelley(dr) haben selbst produziert ••• die r'latt e 

wurde digit al recordet und gemastert( ! ) 



"Pull My Strings" (Dead l<ennedys/live-rec 1980} 

Ich bin meiner Selbstachtun □ müde, 

Ich knnn mir kein Auto leisten, 

Ich will ein Superstar mit 'ner Villa sein. 

Ich will eine Kreatur sein, 

Ich brauche keine Seele, 

·.'Jill großes Geld machen und r~ock' n' Roll spielen. 

Ich mach meine l·lusik langweilig, 

Ich spiel meine Musik ltingsam, 

I eh bin kein l<üns t le r, ich bin Ge sehn f t smann. 

!<eine Ideen von mir selbst. 

Ich will nicht verletzen, 

Oder die Suppe verschütten (? Or f(ock The Doat ?} 

1 i ur s ex und ur o gen und r~ o c k ' n ' f< o 11 • 

1 iy l 'ayola ! 

Uu willst 'nen Zehner bezahlen, um mich zu sehen. 

Auf einer 15 Fuß hohen Dühne. 

Gcmä a t et e Bankiers quet sehen den Mist 

Aus d~n l<ids, die nur tanzen wollen. 

·:1e n n rn eine Freunde sagen, 

Ich verliere meine Gedärme, 

Uonn will ich lochen und sagen: 

Uas ist Rock' n' f~oll. 

Aber da ist noch ein rroblem: 

Jst meine Tasche groß genug? 

Ist mein Gehirn klein genug? 

Um 8Us mir einen Star zu machen? 

: a~ mir bescheid. 

Ich verkc:HJfe meine Seele. 
' 

lieh an meinen FÄden und ich werde verschwinden. 

tJnd wenn ich reich bin 

lind ' lob llopc Treffe, 

·,·erden wir ein bißchen Golf spielen 

1/nd uns ein paar Oinoer reinschießen. 
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Dr:AD l<EtmUJYS 1987 

Jello Biafra sieht vor Gericht. Nir haben dne nchon gemeldet. 
Offiziell geht es gegen das F'oster in der "Frankenchrist", 
inoffiziell 0e~.1 en die politische (; esinnung der Gruppe, die 
sich in ihren Texten, Plattencovern und sonsti~en roßerunuen 
mnni festiert. ~errntorenfreuen gehen, nicht mit r:e~enschirm und 
Handtaschen, aber mit staDtlichem Druck .gegen progressiv r1e­
sinn 'te l·lusiker (Frank Zappa u.a.) vor. 

Ui~ !'lattenfirma und die Gruppe existieren vorerst nicht mehr. 
Vor allem der Gerichtskosten wegen. Die lfneue" LfJ "Give 11e Con­
venience Or r;ivc tle Death" enthält neben den beiden "Hits" 
"Calj_fornia ••• " und "Holyday ••• ", Single- □-;.;eiten und Live-;\uf­
n~1hmen, so·.üe bislong nur auf rsamplern veröffentlichtes l·lr1te­
rial. :}in beigelegtes Booklet informiert Ober Texte und Llisko­
graphisches. 

Mit dem ~~ong _ "Pull Hy Strings" führen uns die t<i_:t-Jl .'F.DYS in die 
f~ühen ßoer, als Dands wie THE KNACK von der Induntrie pepu~cht 
wurden, um das Ursprüngliche an F·unk unter eiern riegriff "l·!e•,•, '/nve" 
m,f llitpAradenrnDße zu stutzen. Dei einem i\uftritt für ein k(lli­
fornisches l iusikmagazin im t·lärz 1980 trc1ten die l(]~ILDYS mit 
w e i ß e n Hemd e n u n d r~ e w- ·.11 a v e - ~; c h 1 i p s e n b e k 1 r: i de t n u f ••• a 1 s zu ~rn b e 
h~tten sie sich ein Dollar-S auf die Hemden gesrJri.iht, um r1llen 
lclnr zu machen, was sie von dem damals stattfindenden Ausverkauf 
hielten. 

Oas l<onzert wurde von einer i'. adiostation live übertrar,~n und im 
;::uschauerraum saßen jede 1-lenge Leute aus dem r~ock-Geschäft. 
~:chlier?,lich spielten die l<~:r\l!H::UYS eine 1-·arodie von "f·ly Shnroner", 
einem l·lit der l<N,\Cl<S ••• mit verändertem Text. 



' EINSTÜRZENDE NEUBAUTEN (Sept/87) 

SCHLAGzeilen 

fünf auf der nach oben offenen richterskala, so heißt die neue . 
von den neubauter.. ich weiß nicht, ob dieser titel in die irre 
führt. es gibt zwei sorten fana: die einen erwarten das ge­
wohnte und die anderen lassen sich überraschen. ich bin posi­
tiv überrnscht. ( eben doch ein fan und also nicht "objektiv") 

KEINE SCHÖNHEIT ohne gefahR 

keine schöne platte das. nein. aber auch kein kollaps teil 2. 
die presslufthammer und bettgestelle bleiben dem konzertpubli­
kum vorbehalten. im studio stehen computer. produced by Gareth 
Jones. 
Blixa sagt, daß sie si~h dauernd streiten. egal. 

stolzierende JU~ELCN 

die vibro t ionen ver lagern sich aus der bauchhöle in den kop f. 
stufe fünf. die erste seite ist noch mehr 1/2 meosch. und 
"morning dew" ist eine sangesfreudige(?) countrynummer. 
ich möchte Blixa fragen, ob es wirklich nur dcirum geht, bürger-. schreck zu sein und bb ein playbackauftritt im echweizer fern-

·sehen bestimmt ein versehen war. 

mein KOPF ist ein LABYRINTH 

die zweite seite ist die eigentliche lp. ein dichtes netz 
dr~ngender warte bewegt sich schwebend im raum der musik. man 
~ird von den seiten gedrückt und fällt in die höhe. 
die gruppe baut wieder einmal auf, was vorher zerstört wurde. 

ein stürz ende neu bauten 

· ZU SPÄT UM MAl<ELLOS ZU SUN 

die songs: 
A: Zerstörte Zelle/i-lorning Dew/Ich bin's/MoDilliDoFrSaSo 
B: Zwölf Städte/Keine ~chönheit ohne Gefahr/l<ein Bestandteil sein 
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□ ~AD KFNN~DYS (LPs) 

"F re sh Frui t For l<ott ing Vege t able s" 1980 
kill The Paar/F o rward Ta Det1t h/Whe n Ya Get Drafted/Let ' s Lynch 
The -La nd lo r d/ Ur u g Me / Your r~m o t f ons/Chemica l ·.varf are// 
Cril i f o rnie ü ber al l es/I Kill Ch i ldren/S t ealing Peoples t·IPiil/ 
Funln nd At The ne a c h/ I ll In The Hand/Holiday in Cambodia/Viva 
1..os Veqa s - -

"In God ,Ve Trust, Inc." (i-lini-L.P) 1901 

Re liq i ou s Vomi t/1·1ora 1 r 1r:ij ori t y/Hype ract ive Child/l<epone Fact ory / 
Uö9 Di t e //hL1zi r·unks Fuck Off/ . '✓ e've Got ,\ Di<rner 1·roblem/l:awhide 

"Pl8stic Surc:iery Ulsr:isters" 1982 

Gover nrnent Flu/Term i nAl Preppie/Trust Your Machanic/ :Jell f' aid 
~') cient ist / ßuzz bomb/ F ore st Fi re/1-la llowe en/Ninneba~Jo '/Ja rr ior / / 
fUo t / f:l l e ed · For lle/I Am The Owl/Dead End/1-loon Over llarin 

" Fra nken ch r .is t " 19f1 5 

!:;t1 mp ls Good Fo od/Hellnation/This Could Be Anywhere(This Coulcl 
De i·:ve r ywh e re )/,\ (_;rowing Day IJeeds His Lunch/Chicken r:nrm// 
lln c h o-~•;::Jma( I nv::i fdon Of Th s ßeef i"atrol)/Goons Of lfo2c1rd/ll.T.V. 
Ce t Of f The ,\ir/\ t i· ly Job ,S tars i\nd St ripes Of Cor rupt ion 

"Bed time For Uemocracy" 198G 

Take This Job ,\nd Shove/Hop Vith The Jet ~:;et/LJear ,\bby/r~nmbozo 
Th e Cl o:•m/ FlP-shcl unce/The Great „VrJJ.1/Shrink/Triumph Of The ~)will/ 
Macho Insecuri t y/I Spy/Cesnpools In ~den//Une Jay Ticket/Ta 
r· lu t o/Uo The ;,.l :-i 9/ ,\ Comne rcia 1/Gone 1,\/it h My :lind/ Ans rchy F or 
~ le / Ch :tck e nshi t Con formist/ \J here Uo Ya Llraw The line/1-' otshot 
Hea rd l'< ound The ' No rl d/ D.7''1. s . 0./Lie Detector 

" Giv e Me Conve n ienc e Or Give Me Death" 1987 
Pol i c e Truck/Tao Dr unk To Fuck/Ca li f ornie über alle s/1 inn wi th 
th e Dogs / I n- Sight/Life Sentence/A Child end his Lawnmower/Ho­
lida y in Cam bodia//I Fou~ht The Law/Saturday Night Holocaust/ 
Pul l My Stri ngs / Sho rt Songs/Stroight A' s/l<inky Sex Makes the 
~or ld Go ~ou nd/The Prey 
(Fle xi) : Buzzbornb from Pasadena/Night of the Living Redneks 

"T h e Cutting f.::dge" { L:P/ 12") 1980 

( Live ) !'ul l My Strings/Bleed For Me/Government Flu/Chemical Nar­
fa re 




